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Drama in Fischbachau: Zwei Höfe
brennen, vier Kühe sterben!

Im Landkreis Miesbach ermittelt die Polizei wegen Bränden
auf Höfen in Fischbachau, die erhebliche Schäden und

Tierverluste verursachten.

Fischbachau, Deutschland - In den letzten Tagen war
Fischbachau im Landkreis Miesbach Schauplatz dramatischer
Vorfälle. Am späten Montagabend brach ein Feuer in einer
Scheune aus, das sich rasch auf ein angrenzendes Wohnhaus
ausbreitete. Glücklicherweise gelang es der Feuerwehr, die Lage
unter Kontrolle zu bringen und schlimmere Schäden zu
verhindern, doch die Nachwirkungen sind erheblich. Wie die 
Süddeutsche Zeitung berichtet, ermittelt die Kriminalpolizei
derzeit in alle Richtungen zur Brandursache.

Der erste Brand, der kurz vor Mitternacht ausbrach, führte zu
einem geschätzten Schaden von rund einer Million Euro und
kostete leider auch das Leben von vier Kühen. Die Feuerwehr

https://www.sueddeutsche.de/bayern/hundham-fischbachau-braende-hoefe-kuehe-feuer-li.3277567


musste bis in die frühen Morgenstunden gegen die Flammen
ankämpfen. Gegen 2.30 Uhr wurde zudem ein zweiter Brand
gemeldet, dessen Schaden auf etwa 100.000 Euro geschätzt
wird. Beide Brände ereigneten sich in landwirtschaftlichen
Gebäuden, die für die Lagerung von Geräten genutzt wurden.

Ermittlungen laufen

Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen
und setzt auf spezialisierte Kriminalbeamte, um die Brandstellen
zu begutachten. „Wir ermitteln in alle Richtungen“, so der
Polizeisprecher, der auch betont, dass bisher keine persönlichen
Verletzungen gemeldet wurden. Bei diesen Einsätzen wurde
jedoch eine Einsatzkraft leicht verletzt.

Interessanterweise hat die Bayerische Polizei bereits am 19.
September 2024 einen ähnlichen Vorfall in Fischbachau
dokumentiert, bei dem eine freistehende Scheune in Vollbrand
stand. Auch dort war die Brandursache unbekannt, jedoch
blieben glücklicherweise sowohl Menschen als auch Tiere
unverletzt. Der Sachschaden wurde auf einen sechsstelligen
Euro-Betrag geschätzt. Die Löscharbeiten konnten durch
schnelles Eingreifen der örtlichen Feuerwehren im erkauften
Gelände schnell beendet werden. Diese Vorfälle werfen ein Licht
auf die Prävalenz von Bränden in landwirtschaftlichen Bereichen,
die laut einigen Berichten noch immer nicht ausreichend erfasst
werden.

Brandschutz in der Landwirtschaft

Ein Blick auf die allgemeinen Brandursachen zeigt, dass in
Deutschland keine umfassende Statistik über landwirtschaftliche
Brände existiert. Die Initiative „Stallbrände“ kritisiert die
fehlende Meldepflicht in mehreren Bundesländern, was die
Dokumentation solcher Ereignisse erschwert. Ein Bericht von 
Agrar Heute zeigt, dass häufiger elektrische Probleme oder
Brandstiftung als zentrale Ursachen für solche Brände
identifiziert werden. Menschliches Fehlverhalten wird ebenfalls
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immer wieder als riskanter Faktor angesehen.

Angesichts der steigenden Anzahl von Vorfällen wie in
Fischbachau ist es an der Zeit, dass Landwirte und Behörden
gemeinsam an einer Verbesserung des Brandschutzes arbeiten,
um solche Tragödien in Zukunft zu verhindern. Die Tiere und das
Eigentum der Landwirte sind wertvoll, und es liegt im Interesse
aller, diese zu schützen.
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